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24 Kleinprojekte beschlossen: Die LAG Kreisentwicklung Miesbacher Land tagte in Schliersee. 
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LEADER  

„Ein bunter Strauß an tollen Ideen“ – LAG fördert bürgerschaftliches Engagement in 24 
LEADER-Kleinprojekten für den Landkreis Miesbach  

• 24 Einzelmaßnahmen im Projekt „Unterstützung Bürgerengagement“ beschlossen 
• 55.213,61 Euro für Kleinprojekte aus Kultur, Jugend, Sport und Bildung 

Im Rahmen der 9. Sitzung des Entscheidungsgremiums der LAG Kreisentwicklung Miesbacher 
Land e.V. wurden am 02. März 2026 im Heimatmuseum Schliersee insgesamt 24 Kleinprojekte im 
Rahmen von „Unterstützung Bürgerengagement“ beschlossen. Damit werden zahlreiche 
Initiativen von Vereinen, Kulturschaffenden und engagierten Bürgerinnen und Bürgern im 
Landkreis Miesbach unterstützt. Insgesamt wurden 55.213,61 Euro aus dem Förderbudget 
verplant. Das Gesamtbudget des Projektes beträgt 55.555 Euro. 

Die Bandbreite der Ideen reicht von Kultur- und Bildungsangeboten über Jugend- und Sportprojekte 
bis hin zu Begegnungsformaten und Initiativen zur Förderung von Demokratie und gesellschaftlichem 
Zusammenhalt. Gefördert werden beispielsweise ein Lasercutter für Bildungsangebote des FabLab 
Oberland, ein digitaler Lehrbienenstand in Holzkirchen, ein Gmunder Literaturfestival, der 
Humorparcours in Schliersee, mehrere Jugend- und Sportprojekte sowie verschiedene kulturelle 
Veranstaltungen und Ausstellungen. 



Der Vorsitzende des Entscheidungsgremiums, Michael Pelzer, zeigte sich begeistert über die Vielfalt 
der Ideen: „Es ist beeindruckend zu sehen, wie viele engagierte Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
Miesbach kreative Ideen entwickeln und Verantwortung für ihre Region übernehmen. Die 
beschlossenen Projekte zeigen einen bunten Strauß an tollen Ideen.“ 

Auch die Vereine profitieren von der unkomplizierten Förderung. Die Schützengesellschaft Pienzenau-
Thalham 1883 e.V. erhält einen Zuschuss für einen Lichtgewehrstand für die Jugend. Tobias Rummel, 
Schriftführer des Vereins, betont: „Wir freuen uns sehr über die Unterstützung für unsere Jugendarbeit. 
Besonders positiv ist für uns die bürokratiearme Abwicklung bei ‚Unterstützung Bürgerengagement‘. 
Jetzt nach der Entscheidung dürfen wir mit der Umsetzung beginnen und brauchen dann nur noch 
beim LAG-Management die Rechnungen, einen Zahlungsnachweis und einen Sachbericht einreichen, 
um das Geld direkt zu erhalten“. 

Ein weiteres gefördertes Projekt ist eine Kunstausstellung auf einem Heuboden in Kleinhöhenkirchen, 
organisiert von der Künstlerin Agnes Wieser gemeinsam mit weiteren Kunstschaffenden. „Ein 
Heuboden ist ein ungewöhnlicher, aber wunderbarer Ort für Kunst. Die Förderung mit LEADER 
ermöglicht es uns, Kunst dorthin zu bringen, wo man sie vielleicht nicht erwartet – mitten in die 
Region.“, so Wieser. 

Auch Michael Stacheter, LAG-Manager der Kreisentwicklung Miesbacher Land, freut sich über die 
große Resonanz: „Wenn so viele kreative Ideen aus dem Ehrenamt zusammenkommen, macht diese 
Arbeit einfach Freude. Das zeigt, wie viel Engagement und Gestaltungskraft im Landkreis Miesbach 
steckt. Was die Sitzung aber auch gezeigt hat: Der Bedarf ist riesig. Das Budget für „Unterstützung 
Bürgerengagement“ beträgt 55.555 € – und steht leider nur einmal in dieser LEADER-Förderperiode 
zur Verfügung. Wenn ich mir die Qualität und Vielfalt der eingereichten Ideen anschaue, bin ich mir 
sicher: Im Landkreis Miesbach könnten wir diesen Betrag problemlos jedes Jahr einsetzen.“ 

Zu den beschlossenen Projekten gehören unter anderem: 

• Kräuterkisten im Leitzachtal (Arbeitskreis Kräuter Kraft Natur im Leitzachtal) 

• Lasercutter für Bildungs- und Beteiligungsangebote (FabLab Oberland e.V.) 

• Mobiler Jugend- und Begegnungsstand in Otterfing (Bürgerforum Otterfing / AK Kinder & 
Jugend) 

• „Das Bienenhotel am Laubenbach“ in Schliersee  

• Lichtgewehrstand für die Jugend (SG Pienzenau-Thalham) 

• 5. Radl-Kultour (ADFC Miesbach / Wirkstatt Oberland) 

• Jugend-Soundstation „Beats & Bridges“ in Weyarn 

• Humorparcours Schliersee (Forum Humor und komische Kunst e. V. München)  



• „Erdstall Reichersdorf“ erlebbar machen durch Beleuchtung (Förderverein Kultur und 
Geschichte in Weyarn e.V.) 

• Digitaler Lehrbienenstand für Schulungszwecke (Imkerverein Holzkirchen, Warngau u.U. e.V.  

• Gmunder Literaturfestival (Arbeitskreis)  

• Verschiedene Jugend- und Sportprojekte (SC Miesbach, Volleyballabteilung des TSV Weyarn, 
SV Waakirchen-Marienstein 1904 e.V., TSV Schaftlach e.V.)  

• Selbstverteidigungskurse für Frauen und Kinder in Warngau (ZAM) 

• Redaktions- und Filmworkshops des Kreisjugendrings 

• Lange Nacht der Demokratie (vhs Oberland) 

• „Holzkirchen Interkulturell“ (Bürgerstiftung Holzkirchen) 

• Waldaktionen des Montessori-Schulvereins Hausham 

• Kultur- und Kunstprojekte wie  

o „KULTOUREN“ (Evangelische Kirchengemeinde Miesbach)  

o „Miespunk 3.0“ (Kulturhaus zur goldenen Parkbank) 

o Kunstausstellung auf einem Heuboden in Kleinhöhenkirchen (Agnes Wieser, Felix 
Walter alias Chief Motley, Sandro Thomas alias ANTIK)  

 

Neben den Kleinprojekten bestätigte das Entscheidungsgremium außerdem noch zwei größere 
LEADER-Projekte: die Machbarkeitsstudie für einen Bildungscampus in Hausham sowie den Pumptrack 
in Warngau. Die beiden Projektträger haben nun wieder drei Monate Zeit, ihre Anträge in Rosenheim 
einzureichen.  

 

Über die Regionalentwicklung Oberland: 

Die Regionalentwicklung Oberland (REO) beschäftigt mit dem LAG-Management die verantwortliche Stelle für die 
Umsetzung des LEADER-Programms im Landkreis Miesbach. Ziel der REO ist es, durch die Förderung innovativer 
Projekte zur nachhaltigen Entwicklung der Region beizutragen und die Lebensqualität der Menschen im Oberland 
zu verbessern

Über eine Veröffentlichung der Pressemitteilung würden wir uns sehr freuen! Bei weiteren 
Fragen steht Ihnen LAG-Manager Michael Stacheter gerne zur Verfügung: 
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